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«BRAUCHTUM» 
Was halten Liechten
steiner Wirte von 
rauchfreien Lokalen 
und wo kann man 
rauchfrei essen? 3 

YETIS 
Welche Köstlichkeiten 
gestern den Yetis im Ju
gendcafe Camäleon ge
boten wurden. g 
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TRANSFER 
Welche Zu- und Ab
gänge die 18 Mann
schaften der Challenge 
Leaguc in der Sommer
pause tätigten. 

RÜCKZUG 
Israels Ministerpräsi
dent wil l trotz Mas
senprotesten am 
Rückzugsplan festhal-
ten. 2 0  
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60-Jähriger Drogenschmuggler 
BASEL - Die Basier Grenzwache hat einen 
60-jährigen niederländischen Drogenkurier 
beim Autobahngrenzübergang Basel - Weil 
mit über 30 (MX) F.cstasy-Pillen erwischt. Er 
hatte die Drogen in mehreren Kaffeebeutel.n in 
seinem Auto versteckt, wie das Grenzwacht-
kommando Basel gestern Montag mitteilte. 
Der Marktpreis der gefundenen Pillen wird 
auf bis zu 600 (XK) Franken geschätzt. Der 
Vorfall ereignete sich bereits vor rund drei 
Wochen, wurde aber erst jetzt bekannt gege
ben. (AP) 

Erfundener Überfall bei Paris: 
Bedingte Haftstrafe gefordert 
CERGY - Die junge Frau, die sich in Frank
reich als Opfer eines antisemitischen Über
falls ausgegeben hat, soll nach dem Willen 
der Staatsanwaltschaft sechs Monate Halt auf 
Bewährung bekommen. Wegen Vortäuschens 
einer Straftat verlangten die Anklagevertreter 
an) Montagabend auch eine Geldstrafe von 
2000 Furo für die 23-Jährige. (sda) 
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Meilenstein für Finanzplatz 
M i t  moderner Aufsichtsbehörde in Richtung internationale Anerkennung 

VADUZ - Am vergangenen Frei
tag ist die Referendumsfrist für 
das neue Gesetz über die Fi
nanzmarktaufsicht abgelaufen. 
Die neue Aufsichtsbehörde wird 
ihre Tätigkeit am 1.. Januar 
2005 aufnehmen. Voraussicht
lich im September-Landtag wird 
die Wahl des Aufsichtsrates er
folgen. 

• Martin Frömmelt 

Mit dem vom Landtag am IS. Juni 
einstimmig verabschiedeten Gesetz 
sind die Voraussetzungen fiir eine 
moderne, den speziellen Verhältnis
sen Liechtensteins angepasste, un
abhängige integrierte Finanzmarkt-
behörile mit internationalem Mo
dellcharakter geschaffen. Die neue 
Aufsichtsbehörde wird von der Re
gierung unabhängig und in der 
Form einer selbstständigen öffent
lich-rechtlichen Anstalt aus der 
Landesverwaltung ausgegliedert 
sein. 

«Zukunftsfähig und effizient» 
Auf Anfrage sagte Regierungs

chef Otmar Hasler: «Mit der Bil
dung der Finan/.nuirktaufsichl rea
gieren wir auf die neuen Herausfor
derungen und Entwicklungen an 
den internationalen Finanzmärkten. 
Die Kontrolle unserer Finanz
dienstleister haben wir damit zu
kunftsfähig und effizient gemacht». 
Der Regierungschef bezeichnet 
diesen Schritt als einen wesent
lichen Meilenstein in der Geschich
te des Finanzplatzes in Richtung 
internationale Anerkennung. Die 
Schaffung der Finanzmarktaufsicht 
trägt somit auch zur Sicherheit vor 

Regierungschef Otmar Hasler zur Finanzmarktaufsicht: «Wir haben die 
Kontrolle unserer Finanzdienstleister zukunftsfähig und effizient ge
macht». 

unangemessenen Eingriffen und 
zudem zur Sicherung des Vertrau
ens sowohl der Anleger als auch der 
Finanzintermediäre bei. 

Proaktiver nachhaltiger Ansatz 
Die Regierung entschied im Jah

re 2001, zum Schutze des Finanz
platzes - eines wichtigen Pfeilers 
unserer Volkswirtschaft - bezüglich 
der Aufsicht eine proaktive Politik 
einzuschlagen. Eine effiziente und 
anerkannte Aufsicht stärkt die 
internationale Wettbewerbsfähig

keit des Finanzplatzes. Die Regie
rung gelangte aufgrund dieser Er
wägungen zur Ansicht, dass die 
Schaffung einer unabhängigen inte
grierten Aufsicht eine Chance und 
zugleich eine Notwendigkeit dar
stellt. Gestützt wird diese Auffas
sung durch internationale Organi
sationen (z.B. Moneyval/FATF so
wie den Internationalen Währungs
fonds IWF), die unseren Finanz
platz geprüft und die Schaffung ei
ner neuen Aufsicht empfohlen ha
ben. Durch die neue Behörde kann 
nicht zuletzt die Effizienz der Auf
sicht gesteigert werden. 

Unabhängig und effizient 
Die Erteilung von Bewilligun

gen sowie die Aufsicht über die 
Finanzintermediäre wurde in 
Liechtenstein bisher von der Re
gierung sowie den drei nun in die 
Finanzmarktaufsicht zu integrie
renden Stellen (Amt für Finanz
dienstleistungen, Amt für Volks
wirtschaft/Abteilung Versiche
rung, Stabsstelle für Sorgfalts-
pflichten) wahrgenommen. Dieser 
Aufsicht fehlte es jedoch an der 
notwendigen Unabhängigkeit. 
Auch im internationalen Umfeld 
ist eine klare Tendenz zur Errich
tung von integrierten Aufsichtsbe
hörden zu verzeichnen, die die 
Kompetenz haben, Bewilligungen 
zu erteilen und zu entziehen, Stra
fen und andere Sanktionen gegen 
die Finanzintermediäre auszu
sprechen und rechtlich verbindli
che Regeln aufzustellen. So arbei
tet man auch in der Schweiz an ei
ner derartigen Behörde und ver
folgt . das gleiche Ziel wie in 
Liechtenstein. 

Motorräder gestohlen 
Zeugenaufruf der Landespolizei 
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SCHELLENBERG - Zwischen 
1 und 7 Uhr, drang am Freitag, 
23. Juli, eine bislang unbekann
te Täterschaft in das Verkaufs
lokal «Adi-Moto Shop» in Schel
lenberg ein und entwendete 
drei Motorräder sowie Motor
rad-Kleidung. 

Der Einbruch-Diebstahl ereignete 
sich zwischen 1 und 7 Uhr, wie die 
Landespolizei mitteilt. Eine bis
lang unbekannte Täterschaft drang 
mit einem Flachwerkzeug in das 
Verkaufslokal «Adi-Moto Shop» 
ein. Den Tätern gelang es, drei 
Motorräder der Marke Suzuki, di
verse Helme, Jacken und Hosen zu 
entwenden. Es entstand ein Ge
samtschaden von ca. 50 000 Fran
ken. 

Die Landespolizei bittet Perso
nen, welche sachdienliche Hin
weise liefern können, sich unter 

der Telefonnummer 236 71 I I  
melden. 

zu 

Ferienzeit gleich Einbruchszeit? 
A u f  Anfrage erklärte Markus 

Kaufmann, Sprecher Landespoli
zei, dass während den Sommer
monaten erstaunlicherweise weni
ger Einbrüche stattfinden. 

Im letzten Jahr wurden in Liech
tenstein 123 Einbruch-Diebstähle 
(2002: 87) sowie 15 Einschieich-
Diebstähle (11) verübt. Entgegen 
der Annahme «Ferienzeit gleich 
Einbruchszeit» zeigen die statisti
schen Zahlen eine abnehmende 
Einbruchshiiufigkeit während der 
Ferienzeit. Kaufmann führt diese 
Tatsache auf eine erfolgreiche Prä
ventionsarbeit zurück. «Die Leute 
wissen, wie man Anwesenheit vor
täuscht und tun es auch vermehrt», 
was Wirkung zeige. Die Einbrüche 
verlagerten sich eher in die Herbst

monate. Die Einbruchshiiufigkeit 
korreliere dabei mit dem Auftreten 
von Einbrecher-Banden. Der ak
tuelle Einbruch in Schellenberg 
könnte von einer Bande verübt 
worden sein, wie Kaufmann erklär
te, zahlreiche Fälle in der Schweiz 
seien ähnlich gelagert wie jener im  
erwähnten Verkaufslokal. (Ipfl/mr) 

Einbruch in Motorrad-Shop. 

Jugendredaktion 
SCHAAN - Die Sommerferien 
sind im vollen Gange. Während die 
meisten Jugendlichen ihre Ferien 
geniessen, haben sich ein paar 
Mädchen entschieden, etwas zu 
lernen. Es handelt sich dabei aber 
nicht um einen Blick in die Schul
bücher, welche bald wieder ihren 
Alltag bestimmen werden, sondern 
um den Blick in die Redaktion und 
über die Schultern der Zeitungsma
cher. Sie und viele andere haben 
sich auf den Aufruf im Liechten
steiner Volksblatt gemeldet und 
werden nun für eine Woche die Zei
tung mitgestalten. Dazu haben sie 
eigene, spannende Themen mitge
bracht, denen sie in den nächsten 
Tagen nachgehen werden und die 
sicher nicht nur für Jugendliche 
interessant sind. Gestern durften sie 
bereits der Redaktionssitzung bei
wohnen und die Mitarbeiter inter
viewen. Heute stellen sie sich 
gegenseitig vor, damit Sie wissen, 
von wem Sie in den nächsten Tagen 
lesen werden. Seite 13 


